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Ganztagsschulen in Brandenburg arm dran 
- Jugendverbände fordern finanzielle Mittel für Koo perationen mit Ganztagsschulen-  

 
 

 
Die Landesregierung Brandenburg hat es sich zum Ziel gemacht, im Land Brandenburg 
flächendeckend Ganztagsschulen einzurichten. Formal wurde dieses Ziel sicher umgesetzt. Viele 
Grund-, Oberschulen und Gymnasien bieten ihren Schülerinnen und Schülern ein ganztägiges 
Betreuungsangebot. Jedoch fehlt es an der Ausgestaltung attraktiver Bildungsinhalte! Es kann nicht nur 
darum gehen durch Bundesinvestitionsmittel die Turnhalle zu erneuern oder der Schule einen 
farbenfrohen Anstrich zu verpassen. Durch die Kooperation mit außerschulischen Partnern bietet sich 
den Schülern, Eltern und Lehrkräften die Möglichkeit, ganzheitliche und bedarfsorientierte 
Bildungsangebote zu nutzen. Die Jugendverbände des Landes Brandenburg beklagen allerdings 
bereits seit Jahren die fehlenden Gelder für einfache Materialien wie Farben, Bastelmaterial, 
Moderationsmaterial etc.  
Hierzu Markus Weber, Vorstandssprecher des Landesjugendrings: „Die Landesregierung kann nicht 
erwarten, dass die Jugendverbände kostenlos oder für ein äußerst geringes Honorar Bildungsseminare 
in den Schulen durchführen und für die Schüler auch noch die Materialen bezahlen – denn das ist Geld, 
was den Verbänden für ihre ehrenamtliche Jugendarbeit dann wieder an anderer Stelle fehlt“ 
 
Den Ganztagsschulen des Landes steht pro Schuljahr eine sehr begrenzte Höhe an Honorarmitteln für 
außerschulische Kooperationspartner zur Verfügung – Gelder für Sachmittel werden durch die 
Schulämter nicht ausgereicht. Der Vorschlag des Landesjugendrings, den Jugendverbänden selbst 
Geld in die Hand zu geben, um ihrerseits mit ausfinanzierten Angeboten an die Ganztagsschulen 
heranzutreten, wurde vom Ministerium für Bildung, Jugend und Sport abgelehnt.  

 
Eine kontinuierliche und ausreichende Finanzierung ist wichtige Grundlage für eine gelungene 

Verzahnung von schulischem Unterricht und ergänzend en außerschulischen 
Bildungsangeboten  - deshalb fordert der Landesjuge ndring eine Aufstockung des 

Landesjugendplans auf 15,7 Mio €uro. 
 

Mehr Informationen sowie die aktuellen Comics zur Kampagne als Download auf 
www.juliaunddennis.de 
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